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Zkustmtes humoristisch-politisches Wochenblatt.

Verantwortliche Redaktion: Jean Nötzli. Vorlag und Erpedition: Hofgass« Nr. 2.

UbouRementsbedingungeN:
Für 3 Monate Fr. ». ; k Monate Fr. 3. ; 12 Monarc Fr. 1». franko für die Schweiz? für da« Auslaud mit Porto-Zuschlag.
Abonnement« nehmen entgegen alle Postämter des In- und Auslande«; in Zürich die Expedition, sowie sämmtliche Ablage»; ferner in:

Aarau: H. R. Sauerländcr, Buchhandlung.

Basel t Chr. Meyri, Buchhandlung.

Beru : H. Blom, Annoncen Expedition.

Erschein! se den Samstag.

Eliur : L. Hitz. Buchhandlung.

Luzeru: Doleschal'S Buchhandlung.

Schaffhausen : C. Schoch, Buchhandlung.

St. Galle«: Scheitlin'sche Buchhandlung.

Winterthur: Bleuler-HauSheer â Cie Buchhandl.

Zürich : Schadelitz'sche Buchhandl. (Cäsar Schmidt).

Briese und Gelder franko.

Gruß der SchweiMschützcn.

Es grüßen dich. Germania,
Die Schweizer an deinem Feste,

Herbeigeeilt von fern und uah

Aus utiserer Alpenveste

Wir sahen draußen im Sonnenschein

Die Stutzer blitzen und glänzen

Und boten Abschied am grünen Rhein

Den heimatlichen Grenzen.

In seinen Wogen ist eiu Ruf
Wie Donuerhall erklungen,

Der Deutschland stark uud einig schuf

Im Kampf der Nibelungen.

Tie Stamme alle vom Rhein zum Bell,
Vereint zur Landeswchre,

Sie schwangen leuchtend in dem Feld

Des Sieges stolze Ehre.

Sie habcn von hohem Ruhin beglückt.

Eröffnet den Kampf der Denker,

Der endlich die Zauberwaffen zerstückt

Dein rö in 'sch en Gewi s sen shen kc r.

Sein Fluch ist stumpf, sein Blitzstrahl kalt,

Ohnmächtig sein Toben und Grollen:
DaL Stcinchen, das uuu zerschmettert bald.

Da-? Steinchen kommt uicht in's Rollen.

Wir wollen jetzt mit Eurer Gunst

Zusammen lustig probieren,

Ihr dculschcu Schützen, die schwarze Kuust

Kei» Schwarzer soll uns geniren

Im Kegentheil wir sind sogar

Zu warmem Dank verbunden,

Daß unler den Schwarzen ein Schwarz noch war,

Dcr gutes Pulver erfunden

Es knallt vom Schützeiistaiid lis s^j

Als Dogma rings ln'rliindci :

Unfehlbarkeit, doch i cl, w i n d c l f r c i

Wo möglich etwas b c g r ü n d e t

Klar vor dem Auge blinkt das Ziel:
Laßt krachen den Schuß, laßt krachen,

Ter ticfe Ernst im heiteren Spiel,

Er wird ihn auch lreticu machen!
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